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Bekanntgabe  
 
nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
 
 
2. Sitzung des Hauptausschusses am 9. Dezember 2014 
 
 
1. Der Hauptausschuss beschließt die Aufhebung des am 7. Oktober 2014 be-
 schlossenen Sperrvermerks zur Aufstockung des Budgets des Stadtgeburtstags 
 2015 von 424.000 € zuzüglich Umsatzsteuer, somit brutto 504.560 € 
 
2. Der Hauptausschuss stimmt dem Abschluss eines Nutzungsüberlassungsvertrages 

mit dem Land Baden-Württemberg zu den dargestellten Konditionen zu. Das 
entstehende Nutzungsentgelt wird der Stadtmarketing Karlsruhe GmbH in Rech-
nung gestellt. 

 
3. Der Hauptausschuss nimmt das vorgelegte vorläufige Ergebnis für die Veranstal-

tung DAS FEST 2014 einschl. des Ergebnisberichts 2014 zur Kenntnis. 
 
 Der Hauptausschuss ermächtigt den städtischen Vertreter in der Gesellschafter-

versammlung der KEG, der Festsetzung des Wirtschaftsplanes 2015 sowie der 
mittelfristigen Investitions- und Finanzplanung 2015 bis 2019 zuzustimmen. 

 
 Der Hauptausschuss ermächtigt den städtischen Vertreter in der Gesellschafter-

versammlung der KEG, dem Aufgaben- und Eventkatalog 2015 bis 2019 zuzu-
stimmen. 

 
 Der Hauptausschuss ist damit einverstanden, dass der KEG Karlsruhe Event 

GmbH im Jahr 2015 ein Betriebskostenzuschuss in Höhe von 1.544.500 € zur 
Verfügung gestellt wird. 

 
4. Der Hauptausschuss ermächtigt den städtischen Vertreter  in der Gesellschafter-

versammlung der KTG Karlsruhe Tourismus GmbH, der Festsetzung des Wirt-
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schaftsplanes 2015 sowie der mittelfristigen Investitions- und Finanzplanung bis 
2019 zuzustimmen. 

 
 Der Hauptausschuss ist damit einverstanden, dass der KTG Karlsruhe Tourismus 

GmbH im Haushaltsjahr 2015 ein Betriebskostenzuschuss in Höhe von  
 2.788.960 € zur Verfügung gestellt wird.  
  
 Der Hauptausschuss nimmt die für die Durchführung der Projekte „150 Jahre 
 Zoo“, „Städte- und Kulturtourismus“ und „Auslandsmarktbearbeitung“ im 
 Haushaltsjahr 2015 notwendigen Finanzmittel in Höhe von 159.000 € zur 
 Kenntnis. 
 
 Das Projekt „Ganz Karlsruhe auf einem Schiff“ wird aus der Planung herausge-
 nommen. 
 
 Der Hauptausschuss nimmt die für die Durchführung der Projekte „Städte- und 
 Kulturtourismus“ und „Auslandsmarktbearbeitung“ im Haushaltsjahr 2016 not-
 wendigen Finanzmittel in Höhe von 109.000 € zur Kenntnis. 
 
 Über das Projekt „Landesweite Kampagne 2016“ soll in 2015 erneut beraten 
 werden. 
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Oberbürgermeister 


